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Zu den Beschlüssen der Uno gegen Franco

Hooo rutsch Jetz wird scharf gschosse

Zweimal bärndütsch
«Dr Gänfersee gfallt mr eifach besser,

er isch half arischtokratischer dr
Thunersee hingäge isch uf en-Arf meh
Gfeller-Rindlisbacher.»

+

In einem Berner Laubengeschäft :

«Frölein, i wott es Nachthemli für mi
Suhn er isch Chemiker.» E. F.

X V Hand in Hand
gehen die Qualitäten der
Küche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Restaurant Bar|
Tel. 2 59 71

Gleiches Haus

Feldschlöl>chen-Bler

Inhaber: E. Pfltijjer-Dletschy
Salinenhotel Rheinleiden

Auch eine Art Stimmenfang
Bei der Tramhaltestelle bittet mich

mit freundlicher Stimme ein dicker Herr
um Feuer. «Nur en Moment, bitte!»
sage ich und fange an, in der Manteltasche

zu suchen, worauf der Herr
ebenso freundlich lächelnd sagt: «Nei
danke, i bruuche keis, i ha Si bloh
welle ghöre rede!» E z
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